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P f o r z h e i m e r

Wöchentliche Nachrichten ^ '
Nro . 47, Mittwochs den 2) ten November i8oz .

< -
Politische Neuigkeiten "

T e u k s ck) l a w v .
( Xer'chsrag .) Die zu Ende des Augusts

genommenen ReichötagsFerien gicnzcn am
6 . Nov . zu Ende . Wegen Abwesenheit '
des kaiserlichen EoncommissärS wurde der
Anfang der Deliberationen auf den 14 .
Nov . verschoben , an welchem Tage die Pro »
tocolle eröffnet wurden , ungeachtet jener
noch nicht eingetroffen war . An diesem
Tage stimmten «m KurCollegium : Sach «
sen , PfalzBayern , Brandenburg , Baden
und Wirtemberg . Der Kurerzkanzler ,
KurBraunschwei , und KurHessen stimmten
noch nicht ; der kurböhmrfche und kursalz¬
burgische Gesandte waren noch in Wien .
Die KurHöfe , die >m KurCollegium ge¬
stimmt hatten , liehen auch im Fürstenra -
the , wo der ganze Aufruf vor - eaommen
wurde , für ihre alten nnd neuerlangten
Stimmen votiren . Ausserdem votirten
Fulda , Nassau , BraunschweigWolfenbüt -
tel . SachsenGotha und Altenburg , Sach .
senWeimar und Eisenach . Der größere
Theil der abgelegten Stimmen schließt stch
in der Hauptsache der Kurbrandenburgi -
schen (S . 154 ) an . Auch fielen mehrere
Protestatioaen über Rang und Stimmen
vor . Um Virilstimwen haben stch noch ge¬
meldet : der Fürst von GalmEaim um eine
2te Stimme wegen feiner Herrschakt An¬
holt ; die durch den Kaiser in den Reichs¬
fürstenstand erhobene Familie von Wald »
burg r der Fürst von SaynWittgenstein ,
und der Herzog von Croy .

sRurBaven .) Se . Mas . der König von
Schweden reis ' ten am ist .>Nov . nachStutt -
zardt « «vosUbst HöchstdieselbenN . M. zUhk

«in trafen u . am 20 . wiedek nach Karlsruhe ' >
zurückkehrtcn . (Durch Pforzheim reiften !
Höchstdieselden am 18. D . M . 4 - Uhr , und ^ >
kamen am 20 Abends 6 Uhr auf dem Rück- - !
weg wieder hierdurch .) Am 21 . reiften auch ■* ;
Seine Kurfürstl . Durchl . der Kurfürst von !
Pfalzbayern wieder durch Pforzheim nach i
Karlsruhe . v!

8 r a n k r e i ch.
Am 8 . Nov . musterte Bonaparte die Ar¬

mee bei Boulogne und ließ fie auch bei ,
Nackt verschiedene militärische Bewegun¬
gen truppweise im Häven vornehmen Den
9 . Nov . brachte er im Haven zu , und be¬
sichtigte die von Havre angekommenen 2
Divisionen / wodurch Vre Flotülle vonBou -
logne mit 60 Schiffen , di« 24 Pfänder
(Kanonen , die 24pfündigeKugeln schießen )
tragen , verstärkt wurde . Am 6 . Nov taur
der SeeMinister in St . Mako an , und gab ' i
Befehl , daß die dortige , aus 180 Ee geln !
bestehende Flotille sich nach Boulogne be¬
geben solle . Er selbst reifte längs der Kü¬
ste , über Cherbourg , Honfieur , Havre u.
Dieppe nach Bou . ogne , wo sich der erste >
Conful noch am 14. Nov . befand . An der
Stacht vom 4 . Nov . hatte eia heftiger
Sturm die tzchiffv bei Boulogne bescbadi - j
get . Am 11 . Nov . trieb ein anderer Sturm ?!
eines der KanonrerBot « mit seiner Lgui - \
page gegen die englische Küste. bin . Man l
hatte in Boulogne keine Nachricht von ihm . j
— Don Bonaparte erzählen Pariser Zeitun - !
gen folgende Anekdote : Als er bei Bou -
logne , wo die Lager sich täglich verstärken ,
eine Division musterte , präsentirte ein Sol¬
dat das Gewehr und sagte zu ihm : „ Am
Jahr V ( 1796 ) habe ich in den engen Päs . ,
sen von Baffan » ein LommisBryh mit Ah -
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men ^ rt ^ ift , t « Sie sehr Hungrig waren ;
Sie können .es / ich ! vergessen Hah - n - Ich
- »erlange nun , daß Sie eben dieß für Wei¬
nen alten schwächlichen Vater thun . Ich
Habe 5 Wunden bei den Armeen erhalten ,und bin auf dem Schlachtfeldezum Korpo¬
ral und Sergeanten .gemacht werden , und
hoffe bei der ersten Affäre Unterlieutenant
zu werden . ^ ' Der erste Lonsul erinnerte
sich jenes Vorfalls , und bewilligte dem
Soldaten sein Bagehrrn .

Nach dem zwifchrn Frankreich und Spa¬
nien bestehenden AllianzDertrage wäre letz¬
tere Macht verbunden 25000 Mann HilfS -
truppen zu stellen. Nach Pariser Zeitun¬
gen hat der iste Konsul Spanien davon
difpensirt . (Nach andern Nachrichten zahltaber Spanien dafür monatlich 3 ( Ria . Liv¬
res , und Portugal ebenfalls eine Summe
Geldes monathlich an Frankreich ) .

In Frankreich wird ein KirchenJubiläum
gefeiert werden . Das päbstltche Breve ist
vom Oct . 1803 , und verspricht den Gläu¬
bigen bei dieser Gelegenheit gotägigen Ab¬
laß , den sie unter Beobachtung,vorgefchrie »
bener Eärimonien und Gebete gewinnen
können .

Die Wittwe deS zu St . Domingo ver¬
storbenen Generals le Clerc , Schwester des
isten Consuls , hat den römischen Fürsten
Borghese geheurathet .

Allerlei .
Der neue päbstliche Nuntius Testa

Ferrata ist am Zo. Oct . zu Lucern einge »
troffen . — In Malaga (einem spanischen
SeeHaven unweit Gibraltar , am mittel -
ländischen Meere ) ist eine mörderische Seu¬
che ausgebrochen , die durch ein holländ .»
fches aus St . Domingo gekommene - Schiff
dahin soll gebracht worden feyn . — Die
Lage der Einwohner der dänischen Insel
Island ist dieß Jahr sehr bedauernswür¬
dig , die E '

rndte ist ganz verunglückt , schon
am n . Aug . fiel Schnee , und auch ihr
2teS Nahrungsmittel , die Fischerei , war
tvenig ergiebig . Einige Personen waren be,
reitS Hungers gestorben . — In den kur -
pfalzbayrischeu Staaten beträgt das Brand »
ElsserurationSCapiial bereits 62 Mill . Gul -
de » . — Der ^ Kurprinz .vvn Pfalzbayem ist

.am 28 . Oct . in Göttingen eingetroffen ( E .
165 .) — Di ? seit 1798 bis 14. Oci . 1803

;in Stuttgardt gedruckte , olSvieoorgügti ^ -
ste teutsche politische Zeitung geschätzte ,
auch in Frankreich , England , der Schweiz
;K. stark gelesene allgemeine Zeitung ,
erscheint nun , nach einem monatlichen
Stillstände ., wieder , mit dem Beisatz : kai¬
serlich und kurpsalzbayrisch privilegirte
allgemeine Zeitung ( seit dem 17 * Novemb .
in Ulm) .

.Reisender Gelehrter .
Don dem nach dem Orient abgereis ' ten

Gelehrten , O. S e e tz e n ( S . 3 . u . rn . )
hat Oberst v . Zach , Directorder Herzog «.
Sternwarte Seeberg -bei Gotha , am 19 .
Oct . ein vom 17 . Juli datirteS Schreiben
aus Smyrna .(der vorzüglichsten Handels¬
stadt und Seehaven in der Levante ) über
Wien erhallen . Er verließ mit feinem Rei¬
segefährten Iacobsen Constantinopel am 15 .
Juni , nachdem ste sich in dieser Hauptstadt
des türkischen Reichs } Jahr ausgehalten ,und daselbst die Sitten , Gebräuche und
Lebensart vieler morgenlandifcher Völker
beobachtet und kennen gelernt hatten . Sie
hatten daselbst dem Erbprinzen von Sach - ,fenGotha eine schätzbare Sammlung orien¬
talischer Merkwürdigkeiten angekauft , und
wollten auch bei ihrer weitern Reise damit
sortfahren . Die Sammlung enthielt z B .
bereits alle in der Druckerei des Sultans
seit ihrer Gründung gedruckte , auch ver¬
schiedene armenische Werke , 182 türkische ,
persische , arabische u . griechische Manuscrip ,
<e (geschriebene Bücher ) u . musikalische In¬
strumente dieser Völker ( 22 an der Zahl ) ,
auch andere Merkwürdigkeiten , z. B .
Stelzenschuhe , wie ste Sie Damen zu Kon -
stantinopel tragen , einige ausgezeichnete
"Turbane , Naturprodukte aus allen 3 Na¬
turreichen ic . Die weitere Meise wird von
Smyrna zunächst nach Acrä , Jaffa rc. gehen .

Sabpocfin .
Der Kriegs - und SeeMinister , Erzher¬

zog Karl , hat dem Kaiser (dessen damals
4 Monathe alten Prinzen Franz Joseph am
2i . Apr . d . I . die Schutzpocken auch ringe -
impft worden sind ) über den glücklichen
Fortgang der KuhpyckenImpsung in de»
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GränzMili/ärdisiricten « men sehr erwünsch¬
ten Bericht erstattet . Auf seine Veran -

utllZZ ,n lenen Provinzen schon über“ *• >- *» » « de»
UWI f - _

Der Kaiser be-

"
ItdUUlig _ _ ^
23000 Menschen vacrtmrr irorüw , .
ven auch nicht einer starb ,
schenkte hierauf die dabei thati - gewesenen
RegimentsAerzte mit der goldenen Ehren »

. Medaille , und befahl , Daß die Kuhpocken
« den Eltern in der ganzen östreichischen Mo¬

narchie von Den Kanzeln empfohlen wer¬
den sollen .

Der russische Kaiser hat zu Beförderung
der SchutzblatternI « pfung befohlen , daß
jedem Arzt für jede unentzetdliche Imp¬
fung der Kuhporken bei Kindern armer Sel¬
tern , die er mit gehörigen Attestaten be »
weisen kann , 5 Rubel <8 ,flO ausbezahlt
werden sollen .

verhinderter 2Nord.
Zu Anfang dieses Monats giengen zu

Rotterdam z Kinder eines Beckers nach der
Schule . Die Frau eines Hausknechts ,
die gegenüber wohnte , brachte die Kinder
Spielen !) an sich , und führte sie nach dem
sogenannten Damm bei der Börse , wo sie
eins nach dem andern über Vas eiserne Ge »
länver ins Waffe » warf und dann selbst
nachsprang . Auf das Geschrei der Kinder
eilten die Kaufleute , die geradeaus der
Börse waren , herbei , und retteten mit Bö »
len glücklich die Kinder und auch die Frau ,
welche in einem Anfall von Schwermuth
die That begangen hatte , und « un sorg »
faltig bewacht wird .

Ein Mittel , die Eyer frisch und rvohk-
schmeckend )U erhalten.

Man lege die Eyer in gut getrocknete
Rosenblätter ; die öl 'chten Theile der Rose
verwahren sie vor dem Eindringen der Luft ,und sie gewinnen an Geschmack der Rose .

Ä „
RL thsel .

Im kleide den Armen und den Reichen ,und werde dafLr schlecht belohnt , denn zum
Danke tritt jeder den ich kleide , selbst der
Sparsamste und Vorsichtigste , die Klei¬
dung die ich ihm gebe , in den Koth .

Witterung .
Vom l6 — 22 . No » , war eine gelinde

Lemperatur der Luft ; der Tdrrmometer
stund früh am 16 . N « v 340 . bei starkem
Nebel ; am 17. 54 - i atü 18 » 8°» 5 am 19.

10 ° . ; ( Abends 7 Uhr doch 12* .) am 22 .
i « m al . ii 0. ; am 22 . früh 4» ? . über

o . Vom 17 — 21 . Nov . fast unaufhörli¬
cher , zum Theil .starker Regen , bei West »

^ - " mekWind ; am 22 . Non . 1* * .
TWO - „ - - - n -*r ~ -
mes Wetter .

B e ka n n tm achung en.
!sA e « te rV e rl e g u n fl .] Das bisherige kur.

-fürstliche Amt Münzeshei « ist nunmehr zu dem kur«
fürstlichen Amt Breiten geschlagen worden , der Ort
HelmShetin wurde -aber an das kurfürstliche randamt
Bruchsal übergebe » , welches hierdurch bekannt ge¬
wacht wird.

sPvktcevVerordnu ng ] Da man bei einige ,
Anlässen wahrgenommen hat , daß die vorliegende
landesherrlicheVerordnung, » nach welcher Niemand,
der kein Wirihshaus Hot , sich unterstehen solle , je¬
mand Fremdemeine NachrHerberge in seinem Hau»
be » jo st. Strafe zu gestatten , vhne hiervo «

-vorherbei dem Oberamt « der den Ort «.
Vorgesetzten die Anzeige gemacht zu ha¬
ch *xC ' , sowohl in hiesiger Stadt als in den Ober»
amisortschafken nicht gehörig beobachtet wird , so
sieht man sich veranlaßt, hiermit öffentlich bekannt
zu machen , daß die dagegen künftig bandelnde ,
Untergebenen »n die besetzte LegalGtrafe von jo fl»
unnachsichtlich « erden verfällt werden.

lSchuideiiiiqiiidalivnen ] 1) Des Bür »
ger« and BeckerS Konrad NaftS von Leonberg ,
Dienstags den Nov- auf dem Rathhaus zu Leon»
cherg . 2 ) Die Gläubiger de« Peter Joseph Kühms,
VelreaSSohns , von Oeuigheim sollen sich Dienstag «
den »y. Nov. Vormittags auf der kucfurstl. Amt«
fchretberkl Rastatt bei der Schuldenliquidattonunter
Mitbungung ihrer Beweise bei Strafe de « Aus»
fchluffes «insinden. j > Der Johannes Schulerischen
Ehefrau und deren ersten Ehemann weil . Michael
Meier , gewesenen Bürger zu Stein Montags de ,
ir . Der . d . I . beim kurfurstl . Amt Stein .

sSeSohlene Kleider ^ Am letzten Knitllin-
aer Markt wurde der DienstMagd des dastgen Becker«
Eberhard Silber alle ihre Kleider gestohlen, als :
6 Hauben , j schwarz seiden Halstuch mit rvther ,
, ditto nilt blauer und > ditio mir weißer Einfas¬
sung , - weiß viquer und 1 cottonen Leibke, 2 schwarz
gedupste rotlorene Mützlein , > Bitte Schurz , j blau
« tlittn ; BarchetRock , 1 schwarz und weiß gestreifter
zeugener bttto , 1 grau rvttvnener S « ucz , 1 roth
Atflceift borcheler und 2 weiß hänfene Bitte , 4 Hem»
der , i paar Strümpfe , 1 paar flvrersetdene Hand-
schu , i blau baumwollen Schnupftuch . Eswirddie¬
ses zu Jedermanns Nachricht «ndurch tekannt ge¬
wacht , damit wenn Jemanden etwas davon zum
Verkauf angekragen werden möchte , der Dieb so¬
gleich arretl " und anders « iiigeltefert werde.

lSttumpsu ' eherSrubl Verkauf . ] Don-
ntlstags dtil *? • Ndv. « tld auf dkm Rach haus zu
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Wvrinöecg ein StrumpsweberStuhl , der ein miiile -
rer Siebener ist , in Steigerung verkauft werden .

fuhren Verkaufs HamstagS dm r6 , Nov .
werden in rer SlaabsKnllerei zu Heimsheim eine
große silberne und eme schlecht tomduckene Taschen»
Uhr öffentlich versteigert werden.

sGüterÄersteigerung .^ MonlagS den 28.
Nvo . Vormittags 8 Uhr werden auf dem RathhauS
4» Höfingen die dem Säg - und WalkMüller Haug da¬
selbst zuständigen Liegenschaften verkauft werden , sol¬
che bestehen nemlich : aus der Hälfte an z Vrl .
von der hälftigen WalkMhle im HöfingerThal , aus
einer Weißgeider , Luch - oder SrnckerWalke , Oel -
schlag und ÄerkReide ; sodann die Hälfte an einer
nruerbauren Sag Mühle an gedachter WalkM »I>ie ,
nebst einer daran gebauten Wohnung , und die Hälfte
an 1 Vrtl . Wiesen de « der WalkÄühle , als wobei
sich Sie allensallstgen Liebdabec einfinden können.
Publtcin bei Oderamt Pforzheim den 21 . Nov . - 80s .

sFahrnißAuction ^ Bis üonnerstag den »6.
Nov . wird in der vormalig Handelsmann Goßweile -
rischen Behausung in der Tcänkgasse eine Fahcniß
und WaarenVersteigerung vorgenommen werden ,
worzu die Liedhaver eingeladen werden. Pforzheim
Len « i . Nov lgoz .

sGüterVersteigerung . H Die Pfieger der
Christoph Weederischen Ki -ider find nach erhaltener
Erlaubniß gesonnen zu verkaufen - ; Mil . Acker in
der Mittlern Zellge am allen Göbncher Weg neben
Melchior Mücrle und Daniel Saif ; 1 Vrtl . an dem
Schoferweg neben Jakob Riefle ; ungefähr 1 Vrtl .
Garren am Kippele , neben Lorenz Feßele und der
Erbschaft . Die Liedhaver wollen sich Montag - den
28 - Nov . bol der Steigerung aus dem RathhauS
«» .finden. Ferner verkaufen gedachte Pfleger Bftr -
« >: th Dieterle und Becherwirth Siegle unter Dpr -
dedalt des AufstreichS 1 Vrtl . auf dem Roih in Dill -
steiner Gemerkung neben Schultheis Trautz von
Dillstein und der Allmend - Pforzheim den 21 . Nov .
igaz . Siadrschreiberei .

fHausVersteigerung .I Di « Schumacher
Hvhingerische Behausung in der Brbtzingec Gaffe ,
auf welche so fl . weiter geboten find , wird bis Mon¬
tag den r ». Nov . nochmals »ersteige« werde». Dir
Liebhadkr wvlteu sich also an öemeldtem Tage auf
dem RathhauS einfinden. Pforzheim den 1 ; . Nov -
180; . Stadtschreiberej .

fHauSDecsteigerung -f Die Iud Raphael
Salomonische Behausung in der Lammgaffe , neben
Schneider Wenz , wird wiederholt zum Verkauf an¬
geboren. Die Liebhaber wollen sich also Montags
dsn rg . Nov . bei der Steigerung auf dem Rarhhaus
erofinden. Pforzheim den 21 . Nov rsoj . .

Gkaorschreiberei .
fAlmanache u . NeufahrsWünsche feil -7

De » Unterzogenem find um billige Preise zu haben :
1 ) Alle Gattungen Almanache und Taschenbücher für
, 804 . 2) NeufahrsWünsche , mit und ovne Atlas ,
von 2 kr. bis , fi . ir kr . das Stück , z ) Unterhal¬
tende GesellschaftsSpiele - 4) DifitenBillets . •>) Kup¬
fer in Stammbücher . 6) Kinderschciften und son¬
stige Wephnachts ' und NeufahrsGeschenke - DieNeu -
jahrsWünsche empfehlen sich für dieses 3ahr beson¬
ders durch ihre sehr geschmackvollen Verzierungen und
Malereien , und durch vorzüglich gute Auswahl

Lu chele , Buchoindec .
Waben für Tuttlingens Für die Vecun »

glückten Tuktliager habe ich fecnec erhalten : r fl . 42 kr .
von Fr . Pf . » ; 1 fl. rr ./ « kc . von Hrn . H M . 0 ; 1 fl̂
von yrn . Pf . 8» von Br ; undaoi/rkr . von Hrn .
Pf . z . von B - Auch ein. Päckchen mit Kleidungs¬
stücken und Leinwand. J .

Auszug aus dem Rirchenbuche .
Geb . Den 16 . Nov . Barbare Sophie , V . Ge¬

org Jakob Lolthommer , B . Den >6. Agnes Doro¬
thee , Mutter - Marie Magdalene ged. Gräffin , kath.
Relig . Den >7. Johann Friedrich , V . Job - Fried .-
Rbßre , B . und Flößer . Den » 8 . Macgareid Bar »
dar «, V . Matthäus Mäntele , Beisitzer» . Tagldhner .

^ Raufhaa « . ^ Vorige Woche wurden 197 Sacke Kernen eingeführt, r/z Malter »er¬
kauft , und 193 Säcke blieben aufgestellt.

tz . LNarktpretfe am ry . iTo » . i8 ° 3 *

Fruchtpreise : ft kr > AUeclr » Dictualien : kr . Brod Taxe : P r . FleischTaxe : kr .
'

Kor » ob - Roggen d. S — 48 !Butrer 20. Schwarzes Brod
Älter Kernen . . i~ lozz

' Rindschmal ; 1 - - > 26. der Laib zu « skr . Ochsenflcisch \ * 8
Neuer — . • }& : o — ' Schweuiesch . f - - > *4. hält - - 4 6 Kuhflcisch / • * • —

ssemnchteFrucht - ' Lichter gezog .) das Pf . 22 . — — zu 6 kr . 2 3 Rindfleisch s - - - 6
Haber . , * • » • " » - gegvff.i « - - 24. Weiße « Brod der Kalbfleisch ) dasPs . 7

I berste . 5 - - —'gol Kaife . . . L - - - « 8. saidzuLkr . hält I 20 Hammelfl . / - - - «
lLebfen . . das Sri . —-^+8 | ‘: nf<t*iitr , » - - 15 - 16 — — ju 4 fr .,— 28 Schweinefl . » - - » 9l
l Wicken ß - - - - —,—,iotc 4 Stuck - - - 4. Sml d P . zu 2 kr - ) j
jLimea ) . . < ■. ~ HS ' t *incbirn d. Sri . > 16 halten - -

Duft » öcheattßchen Nachrichten tosten 4$ kr - halbiähriichm Vvraushttahlun ^ .


	[Seite 188]
	[Seite 189]
	[Seite 190]
	[Seite 191]

